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v. 5. April, Nr. 81). — Wie wir der „Nouv. Gaz. du Valais" entnehmen, eröffnet das Wallis nächstens sein

neues archäologisches Museum. Der Präsident desselben ist der Kanonikus Grenat, das Unternehmen wird von

der Regierung wie von den Privaten eifrig unterstützt („Basi. Nachr." v. April, Nr. 79).

Zug. Es wurde am 19. Mai von Herrn Lehrer Asciiwanden im Estrichraum des Stadtarchivs ein altes,

zum Theil zugemauertes und schlecht erhaltenes Freskogemälde aus dem XIII. oder XIV. Jahrh. Red.) entdeckt.

Dasselbe stellt, wie wir dem „Zuger Volksblatt'' entnehmen, den hl. Christophorus mit dem Christkinde dar

(„Basi. Nachr." v. 25. Mai, Nr. 121). Zu dem Bilde gelangt man nur aus Herrn Aschwandens Hause durch eine

40 cm. breite und 75 cm. hohe, behauene Maueröffnung. (Mittheilung von Hrn. Fr. Schwerzmann in Zug.)

Zürich. Am 10. März, Abends 7 Uhr, starb hier der Buchdruckereibesitzer Johann Herzog, der Verleger
dieser Zeitschrift, ein reges Mitglied der Zürcher, antiquarischen Gesellschaft. Herzog, geb. 1822, stammte aus

dem Kanton Thurgau, wo er Pfarrer und später Regierungsrath war. Sein Hcimathsort war Steckborn, der Schauplatz seiner

theologischen Amtstätigkeit Amrisweil. Regierungsrath war er von 1857-1802. 1804 siedelte Herzog nach

Zürich über, wo er seine Druckerei gründete und von kleinen Anfängen zu einem ansehnlichen Geschäfte emporbrachte.
Ein unermüdlicher Arbeiter, bethätigte er sich auch an gemeinnützigen Bestrebungen und Vereinen. In Zürich gab

er eine Zeit lang das „Zürcher Intel.-Bl." und den „Republikaner" heraus. In der letzten Zeit war Herzog auch

Mitglied des Grossen Stadtratlies. Nekrologe in der „Thurgauer Ztg.'' v. 21. u. 22. März. Nr. 08 u. 09; in der

„Zürch. Post" v. 23. März, Nr. 09; in der „N. Z. Z." v. 18. März, Nr. 77; in der „Allg. Schw.-Ztg." v. 21. März,
Nr. 08 u. in der „Zürch. Freitags-Ztg." v. 23. März). — Das Denkmal Gessners in der Platzpn.menade soll von Louis

Wethli restaurirt werden („Tagbl. d. Stadt Zürich" v. 20. Mai, Nr. 125). — Die Antiq. Gesellschaft erhielt
einen Staatsbeitrag von 8(0 Fr. („Basi. Nachr." v. 10. April, Nr. S3). — In Köln kam vom 23.-28. April die

Alterthümer-Sammlung des Herrn Goldschmied Schelhaas, die sich früher im Besitze des alt Schlossermeisters Deck

befand, zur Versteigerung. Uebrigeus ist der Verlust der Sammlung nicht sehr zu bedauern ; der Werth

derselben ist nur gering („N. Z. Z." v. 12. April, Nr. 102, Bl. 1). — Rahn's „Kunst- uud Wanderstudien aus der

Schweiz" bespr. v. S. im „Lit. Centralbl " v. 5. Mai (Nr. 19, S. 071—072) u. v. C. Brun in der Lützow'schcn

„Zeitschr. f. bild. Kunst", Bd. 18, 'S. 220—228). — Rahn's Neujahrsbl., Oberwinterthur bespr. v. Brun im

Literaturbericht des „Repertoriums f. Kunstwissenschaft" (Bd. 0, Heft 3, S. 292—293) und von II. Merz

im „Christi. Kunstblatt" 1883 (Nr. 5, S. 77). — Die Landesausstellung ist seit dem 1. Mai eröffnet. Den Leser

dieser Zeitschrift wird besonders Gruppe 38 interossiren, welche sich die Aufgabe stellt, dem Beschauer aus den

vorigen Jahrhunderten die Arbeiten der textilen und graphischen Kunst, die Erzeugnisse der Keramik, Tektonik
und Metallotechnik und die alten Glasscheiben vorzuführen. Es sei hier auf den offiziellen kritischen Katalog
verwiesen (Orell Füssli & Co., Zürich. Erste Auflage. 100 Seiten). Am 30. Juni hat die antiquarische Gesellschaft

der retrospektiven Abtheilung ihren Besuch abgestattet.
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') Das Verzeichniss der neuesten Literatur geben wir, ohne tue Verantwortlichkeit für eine vollständige
Aufzählung der jeweilig erschienenen Werke übernehmen zu können. Wir erlauben uns daher, an die Herren Autoren
und Verleger, in deren Interesse es liegt, ihre Veröffentlichungen in weiteren Kreisen bekannt zu wissen, die Bitte zu
richten, unsere Verzeichnisse durch gefällige Mittheilungen vervollständigen zu helfen.
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